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I. Jahrgang. Berlin, 15. Oktober 1890.
Diese Zeitschrist F S zmulic en Sieile Wam 1. und 15. jedes Monats. Nichtamtliche Mittheilungen werden den zu
Anfang deehsn erscheint in ihre Nummern, nach Bedarf auch den anderen, beigegeben. — Der Vierteliahrspreis beträgt 2.4.
Man abonnirl bei allen Postämtern und Buchhandlungen. — Einsendungen und Aufragen sind an die Königliche Hofbuch-

bandlung von Erust Siegiried Mittler und Sohn, Berlin SWI2, Kochstraße 68—70, zu richten.

Uummer 14.

Inhalt. I. Verlegung der Postagentur Kerawara nach Herbertshöh S. 253. — Eröffnung einer Telegraphen=
anstalt in Dar-zes-Salaam S. 253. — II. Verlängerung der Anzeigefrist, betreffend die Geburts= und
Todesfälle für das Schutzgebiet der Neu-Guinea-Kompagnie S. 253. — III. S. 254. — 1IV. Bemer-
kungen über Malimba, Klein= und Groß-Batanga, Kribi, Victoria, Kriegsschiffs-Bucht und Bimbia
(Westküste von Afrika) S. 254. — Abnahme der Tiefen in der Walfisch-Bucht S. 255. — V. S. 255.

Nichtamtlicher Theil. I. S. 256. — II. Telegramme nach Deutsch-Ost-Afrika, Zanzibar,
Mayotta, Comoro-Inseln und Bourbon S. 256. — Schiffönachrichten S. 256. — III. Gesundheits-
zustand der Deutschen Schutztruppe für Ost-Afrika S. 257. — Sendung zoologischer Präparate aus
den deutschen Schutzgebieten S. 258. — Ueber die versuchsweise Ansiedelung und Kultivirung indischer
Spinner-Schmetterlinge bezw. die gewerbliche Verwerthung ihrer Kokons in den deutschen Schutz-
gebieten Ost= und West-Afrikas S. 258. — Das Sklavenwesen in Afrika S. 259. — Station Bismarck-
burg S. 261. — Berichtigung zu dem Artkel: „Forschungsreise des Hauptmanns v. Frangois nach
dem NAgami-See“ (Kolonialblatt S. 113) S. 261. — IV. Die Handelsstraßen des centralen Afrika
S. 261. — V. S. 261. — Anzeigen.

Amtlicher Theil.
I. Gesehze; Perordnungen der Reichsbehörden.

Verfügung des Reichs-Postamts.
Verlegung der Postagentur Kerawara (Deutsch-Neu-Guinea) nach Herbertshöh.

Berlin, den 22. September 1890.
Im Schußgebiet der Neu-Guinea-Kompagnie ist die Kaiserliche Postagentur in Kerawara

nach Herbertshöh verlegt worden. Eine Aenderung in dem Geschäftskreis der Agentur tritt
aus diesem Anlaß nicht ein.

Bekanutmachung.
In Dares-Salaam ist eine Kaiserlich Deutsche Telegraphenanstalt für den allgemeinen

Verkehr eröffnet worden. Die Wortgebühr für Telegramme aus Deutschland nach Dar-ces-
Salaam beträgt 7 M. 85 Pf.

Berlin W., den 1. Oktober 1890.

Der Staatssekretär des Reichs-Postamts.
v. Stephan.

——

II. Perordnungen und Wittheilungen der Behörden in den
Schuhgebieken.

Der Kaiserliche Kommissar für das Schutzgebiet der Neu-Guinea-Kompagnie hat die
in dem § 24 der Verordnung vom 15. August 1888, betreffend die Anwerbung und Aus-
führung von Eingeborenen des Schutzgebietes der Neu-Guinea-Kompagnie als Arbeiter (neue


